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Neue
Wasserleitung
wird verlegt

Sperrung der
Straße notwendig

Frohndorf. Auf eine Straßen-
sperrung im Sömmerdaer Orts-
teil Frohndorf weist das Rechts-
und Ordnungsamt der Stadt
hin. In der Zeit vom 14. Juni bis
voraussichtlich 8. Juli werde im
Auftrag der Betriebsgesellschaft
Wasser und Abwasser Sömmer-
da in Frohndorf, Straße des
Friedens, eine neue Trinkwas-
sertrasse verlegt. Aus diesem
Grund werde im Fußwegbe-
reich von der Kölledaer Straße
(Eckgrundstück)/Straße des
Friedens bis zur Feuerwehr eine
halbseitige Straßensperrung
notwendig. An zwei Tagen
muss an der Anschlussstelle der
Fußweg an der B 176 voll ge-
sperrt werden, so die Informati-
on. Die Grundstücksanbindun-
gen erfolge fußläufig über die
Angerstraße. Der Anliegerstra-
ßenbereich von Haus Nr. 15 bis
22 muss für etwa eineinhalb
Wochen voll gesperrt werden,
die Grundstücke sind fußläufig
erreichbar, heißt es.

Das Rechts- und Ordnungs-
amt bittet darum, dass sich die
Anwohner auf die Arbeiten und
damit verbundenen Verkehrs-
einschränkungen einstellen
und die Sperrungen beachten.
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Die „Thüringer Allgemeine“
gratuliert heute in
Eckstedt
Christa Kofent (84.)
Dielsdorf
Wolfgang Dietz (67.)
Kannawurf
Horst Dietermann (74.)
Kindelbrück
Edith Heinrich (71.)
Riethgen
Ruth Walther (86.)
Buttstädt
Jutta Schön (76.)
Eßleben/Teutleben
Ortrun Hertel (71.)
Großbrembach
Ursula Pohlmann (81.)
Kleinbrembach
Feodora Rau (72.)
Backleben
Gerd Scherneck (75.)
Kleinneuhausen
Margot Wolf (86.)
Kölleda
Markus Werner (84.)
Wally Grimmer (84.)
Heinz Rockenschuh (81.)
Rastenberg
Irmtraut Masson (72.)
Orlishausen
Allinda Wolff (83.)
Sömmerda
Hiltrud Pachmayr (70.)

Stephan Weiland (rechts), Vorsitzender des Fördervereins des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Sömmerda, wirbt bei Unternehmer Dr. Veit Stockmann
(links) undMubea-AusbildungsleiterBerndRößler fürdasBankprojektder SchuleamStandort Fichtestraße. Fotos (): InaRenke

Festumzug
wächst weiter

PatricNowak (33),
CDU-Stadtrat inKölleda

Noch sieben Tage bis zum
Stadtfest − und wir nehmen im-
mer noch Anmeldungen für den
Festumzug an. Wir wollen ein-
fach keinem absagen. Obwohl
der Zug schon über einen Kilo-
meter lang ist, bislang 1100 Teil-
nehmer und 80 Bilder hat.

Ich kümmere mich aber auch
mit um das Festprogramm und
das Umfeld von der Stromver-
sorgung bis zum Notausgang.

Werben um weitere Partner
Schulförderverein des Sömmerdaer Gymnasiums lud zum Unternehmertag und bedankte sich für Unterstützung.

Berufsorientierung, Jahrbücher, neue Bänke und Starterpaket sind einige Projekte

VonAnett Hädrich

Sömmerda. Da könnte sich et-
was anbahnen, ist sich Dr. Veit
Stockmann sicher. Der Chef
der Stockmann Prüf- und Qua-
litätszentrum GmbH Leubin-
gen war gestern der Einladung
des Schulfördervereins des
Sömmerdaer Gymnasiums zum
Frühlingsfest und Unterneh-
mertag in die Aula gefolgt. Auch
wenn dort einige Stühle leer
blieben: „Auch die Firmen, von
denen heute aus Zeitgründen
keiner hier sein kann, haben
Unterstützung signalisiert“, so
Fördervereinsvorsitzender Ste-
phan Weiland.

Dabei geht es dem Verein un-
ter dem Motto „@was unter-
nehmen“ ganz konkret etwa um
die Berufsorientierung am
Gymnasium, die „wir fördern
und dabei die Zusammenarbeit
mit Unternehmen verstärken
wollen“, nannte Weiland ein
langfristiges Ziel. Dabei gehe es
beispielsweise darum, Berufs-

praktika für Gymnasiasten an-
zubieten und zu organisieren.

Und ebenso darum, gemein-
sam den Herausforderungen
des demografischen Wandels zu
begegnen. „Dafür möchten wir
Sie als Partner gewinnen“, warb
der Fördervereinsvorsitzende
um eine Kooperation. Der För-
derverein sehe sich dabei in der
Tradition der Pflege von Kon-
takten, die es bereits zwischen
Schule und Unternehmen gebe,
und wolle weitere aufbauen.

Oberstufenleiter Holger
Schröder gab einen Überblick
über die Aktivitäten in Sachen
Berufswahlvorbereitung und
-orientierung am Gymnasium −
angefangen von Betriebsexkur-
sionen und ersten Praktika in
Klasse 8 bis hin zur Teilnahme
an Berufsmessen mit gezielter
Beratung in der 11. Klasse.

Zusammen arbeitet die Schu-
le unter anderem bereits mit
Mubea in Weißensee. „Wir bie-
te beispielsweise die Möglich-
keit von Praktika oder eines

BA-Studiums nach der Ausbil-
dung bei uns“, so Ausbildungs-
leiter Bernd Rößler. Und es ge-
be einige Gymnasiasten, die im
Unternehmen ein Vorprakti-
kum für das Studium etwa in Il-
menau absolviert haben. Einen
Ausbau der Zusammenarbeit

könne man sich im Unterneh-
men sicher vorstellen. „Für jun-
ge Leute etwas zu tun, ist immer
positiv. Und schließlich liegt es
auch im Interesse der Firma,
junge, gut qualifizierte Leute zu
haben beziehungsweise auch
hier in der Region zu halten.“

Auf weitere Aktionen machte
Wolfgang John, stellvertreten-
der Schulleiter und Mitglied im
Förderverein, aufmerksam. Et-
wa das Projekt Bänke für die
Außenstelle in der Fichtestraße.
Der Förderverein sei dafür
schon aktiv geworden.

Doch hier brauche es ebenso
noch finanzielle Mittel wie für
das im neuen Schuljahr erst-
mals an die neuen Fünftklässler
gehende „Begrüßungspaket“
unter anderem mit Schul-T-
Shirt, Brotbüchse und einem
Heft als Schuljahresbegleiter.
Ein Dankeschön für die Unter-
stützer des Projektes Jahrbuch
des Albert-Schweitzer-Gymna-
siums Sömmerda gab es in
Form einer Urkunde.

Im Anschluss konnten die
Gäste mit Lehrern und Förder-
vereinsmitgliedern ins Ge-
spräch kommen und sich unter
anderem über den jüngsten Be-
such von Lehrern in der litaui-
schen Partnerschule in Klaipe-
da informieren.

Die vielfarbigen Jahrgangsbücher wären ohne die
UnterstützungvonSponsorennicht entstanden.

Informationen
über Berufe

rund um Sport
Magazin kostenlos
bei Arbeitsagentur

Landkreis. Ein neues Magazin,
das Jugendliche bei ihrer beruf-
lichen Orientierung unterstützt,
liegt ab sofort kostenlos in der
Agentur für Arbeit in der Söm-
merdaer Poststraße und im Be-
rufsinformationszentrum in Er-
furt aus. Im Mittelpunkt stehen
dabei Berufe rund um den
Sport, informiert die Arbeitsa-
gentur Erfurt.

Profifußballer, Sport- und
Fitnesskaufmann, Physiothera-
peut − Berufe rund um den
Sport seien für viele Jugendliche
Wunschberufe, so die Agentur.
Im neuen „planet-beruf.de-Be-
rufswahlmagazin“ werden diese
Berufe, Anforderungen und der
berufliche Alltag vorgestellt.

Auf einer Doppelseite erfah-
ren Jugendliche zum Beispiel,
wie sie mit ihrem Hobby Sport
bei der Bewerbung punkten
können, wie sie ihre Stärken
entdecken und stärken. Der Er-
furter Musiker Clueso erläutert
in einem Interview, warum ein
Auftritt Hochleistungssport ist
und wie man als junger Mensch
Förderer findet. Im Sport-Inter-
view erzählt Fußballnational-
spielerin Lira Bajramaj, wie Er-
folge sie motivieren.

Datenschutz
ist das Thema

Landkreis. Der Kreisverband
Weimar, Weimarer Land und
Sömmerda des Bundesverban-
des mittelständische Wirtschaft
führt sein monatliches Unter-
nehmertreffen unter dem Motto
„Kontakte knüpfen beim Früh-
stück“ am 22. Juni ab 9 Uhr im
Hotel „Am Schloss“ in Apolda
durch. Das Thema lautet dieses
Mal: „Datenschutz in der
Marktforschung − was muss
man beachten“.

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe liegt ein Prospekt von
Media Markt Erfurt bei.

Ursula Debertshäuser (Mitte) auf dem Sömmerda-
erMarktplatz zumStadtfest. Foto: EvaKette/Stadt

Zertifikate für Betreuer
Nach Ausbildung erfolgte Würdigung der ehrenamtlich Tätigen

Sömmerda. Festliche Stim-
mung herrschte in den Räumen
des ASB-Betreuungsvereins in
Sömmerda, als den Teilneh-
mern des Weiterbildungspro-
gramms „ehrenamtliche Be-
treuung“ das Abschlusszertifi-
kat überreicht wurde. Dagmar
Dammers aus dem Gesund-
heitsamt übergab die Zertifikate
in Vertretung des Landrates.

„Sie würdigte die Teilnehmer,
weil sie zu den Menschen gehö-
ren, die selbstlos Gutes tun. Sie
dankte den Teilnehmern für ihr
ehrenamtliches Engagement
und für ihre Entscheidung, sich
für andere einzusetzen. Solch
Engagement ist unverzichtbar

für eine lebendige solidarische
Gesellschaft“, berichtet Doro-
thea Schröder vom ASB.

Seit Januar trafen sich die
Teilnehmer an sechs Abenden
und wurden in die gesetzlichen
Grundlagen des Betreuungs-
rechts eingeführt, informiert
Dorothea Schröder. Als Refe-
rentinnen wirkten mit Richterin
Przewosnik, die Rechtspflege-
rinnen Hilpert und Wozielka
vom Betreuungsgericht, Frau
Dr. Sandhöfer, Frau Schaffner
von der Suchtberatung, Frau
Schmidt vom Sozialpsychiatri-
schen Dienst, Frau Reichen-
bach von der Betreuungsbehör-
de und Frau Riemann und Frau

Schröder vom ASB-Betreu-
ungsverein. Durch Betreuungs-
behörde und Betreuungsverein
wurde alles organisiert.

Der ASB-Betreuungsverein
berät ehrenamtliche Betreuer,
bietet Austausch und Fortbil-
dung an, informiert zu Fragen
des Betreuungrechtes und dem
Bereich Vorsorgevollmacht.

Ein neuer Kurs soll im neuen
Jahr starten. Wer daran interes-
siert ist oder Informationen zu
rechtlicher Betreuung und Vor-
sorgevollmacht möchte, kann
sich an Susanne Riemann im
ASB-Betreuungsverein wen-
den, � (03634) 32 09 66 oder
riemann@asb-betreuen.de
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Zement auf
Gelände verteilt

Großbrembach. Unbekannte
drangen in der Nacht zu gestern
auf ein Firmengelände in Groß-
brembach, Am Seegraben ein.
Sie öffneten den Schalterraum
und beschädigten einen Schal-
terschrank. Mehrere Zementsä-
cke wurden auf dem Gelände
entleert. Es entstand ein Sach-
schaden von rund 5000 Euro.

Sachdienliche Hinweise zur
Aufklärung der Straftat an die
Polizei, � (03634) 33 60.

Hecke in
Flammen

Gebesee. Eine Hecke fing ges-
tern gegen 10.45 Uhr in Gebe-
see in der Erfurter Straße Feuer.
Ein Anwohner arbeitete mit ei-
nem Gasbrenner, als dieser ver-
sehentlich die Hecke berührte.
Trotz sofortiger Löschmaßnah-
men musste die Freiwillige Feu-
erwehr Gebesee ausrücken, um
ein Übergreifen auf das Wohn-
haus zu verhindern. Es ver-
brannten etwa 15 Meter Hecke.
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Wanderfreundschaft
seit zwei Jahrzehnten

Böblinger und Sömmerdaer feierten

Sömmerda. Über ein Wiederse-
hen mit dem Verein für Volks-
wanderer Böblingen freute sich
der Sömmerdaer Wanderverein
„Unstrut“. „Die Freunde aus der
Partnerstadt haben das Stadt-
fest zum Anlass genommen, mit
uns unsere 20-jährige Partner-
schaft zu feiern“, berichtet Vor-
sitzende Ursula Debertshäuser.

Am Samstagvormittag unter-
nahm man gemeinsam eine
kleine Wanderung rund um
Sömmerda, wo das Ziel der
Stadtpark bzw. der Marktplatz
war. „Dort empfingen wir ge-
bührend unsere Radfahrer, die
an der Sternfahrt mit Start in
Artern teilnahmen. Auf dem
Marktplatz ließen wir uns dann
ein paar Stunden vom dargebo-

tenen Programm unterhalten.“
Am Abend gab es dann ein Tref-
fen, um 20 Jahre Wanderpart-
nerschaft festlich zu begehen.

„Wir haben auf unsere
Freundschaft angestoßen und
in einer kleinen Rede Erinne-
rungen und Begegnungen an
uns vorüberziehen lassen“, so
die langjährige Wanderchefin.

Kleine Geschenke in Buch-
form mit Bildern von 1991 bis
heute wurden an den Vorsit-
zenden Fritz Endriss über-
reicht, der im Gegenzug die
neueste Ausgabe eines Buches
über Böblingen mitgebracht
hatte. „Wir verabschiedeten uns
herzlich und in der Hoffnung,
uns zum Volkswandertag in
Böblingen wiederzusehen.“

Den Abschluss desModulkurses für ehrenamtliche Betreuer feierten (v.l.n.r.) Dagmar
Dammers, Ina Steinecke, Katja Reichenbach, Gabriele Wengefeld, Anke Slevogt,
Yvonne Förster, Hans-Peter Lenz, Ronny Goltzsche, Volker Bergmann, Susanne Rie-
mannundDorotheaSchröder.Nicht imBild: ClaudiaRuscheundDianaKalkofe.
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